


WAS GENAU IST DIE TAXONOMIE?

Die EU-Taxonomie ist eine Verordnung die als Bestandteil des sogenannten Green Deals der

Europaischen Union im Juli 2020 in Kraft getreten ist.

Samtliche Wirtschaftstatigkeiten sollen hinsichtlich ihrer Nachhaltigkeit damit klassifiziert

werden.

Sie soll Investitionen in Nachhaltigkeit erhohen, Sicherheit fur Investoren schaffen,

Privatanleger vor Greenwashing schutzen, Unternehmen helfen, klimafreundlicher zu werden

Eine Verordnung mit dem Schwerpunkt der Berichterstattung, Offenlegung von Umsatz und

Kapitalausgaben, fur Unternehmen und Investoren
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DER WEG ZUR TAXONOMIE

1. UN Agenda 2030 welche klar definierten Nachhaltigkeitsziele ins Leben rufen

2. 17 Nachhaltigkeitsziele die sogenannten ,Sustainable Development Goals“ SDG
3. Pariser Klimaschutzabkommen
- Begrenzung des Anstiegs der globalen Durchschnittstemperatur auf deutlich unter 2 °C
- Erhéhung der Fahigkeit, sich an die nachteiligen Auswirkungen des Klimawandels anzupassen
- Vereinbarkeit der Finanzstrome mit einem Weg hin zu niedrigen THG Emissionen und klimaresistenter Entwicklung

1. EU Taxonomie

- Aktionsplan der EU Kommission zur Finanzierung von nachhaltigen Investitionen



DER AUFBAU

Die Taxanomie adressiert insgesamt 9 Sektoren der Wirtschaft:

1. Forstwirtschaft
2. Tatigkeiten in den Bereichen Umweltschutz
und Wiederherstellung

3. Verarbeitendes Gewerbe/Herstellung von Waren

4. Energie

. Wasserversorgung, Abwasser- und
Abfallentsorgung und Beseitigung von
Umweltverschmutzungen

. Verkehr

. Baugewerbe und Immobilien

. Information und Immobilien

. Erbringung von freiberuflichen, wissenschaftlichen und technischen Dienstleistungen
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UMWELTZIELE

6 Umweltziele

Klimaschutz

Anpassung an den Klimawandel
Nachhaltige Nutzung und Schutz
von Wasser und Meeresressourcen
Ubergang zur Kreislaufwirtschaft
Vermeidung und Verminderung der
Umweltverschmutzung

Schutz und Widerherstellung der
Biodiversitat der Okosysteme

3 Gebaudezustande

Neubau

Renovierung

Erwerb und Eigentum (Bestand)
(individuelle MalRnahmen)
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MINIMALANFORDERUNGEN

Einholen der Bestatigung uber die Einhaltung der

OECD Leitsatze fur multinationale Unternehmen OECD-LEITSATZE

z.B. Offenlegung von Informationen FUR MULTINATIONALE
Bekampfung von Bestechung UNTERNEHMEN
Verbraucherinteressen
Umwelt

UN-Leitprinzipien fur Wirtschaft und Menschenrechte
Pflicht der Staaten Menschenrechte zu schitzen UNO-Leitprinzipien fiir Wirtschaft und Menschenrechte
Pflicht der Unternehmen Menschenrechte zu schitzen
Recht auf Wiedergutmachung im Falle erlittener sf»f:?::,iﬁ?fm 5’2::;:;';’:;‘:; m};ﬁgﬁm
Menschenrechtsverletzung W am dor St sie i B neceion -




BAUGEWEREE UND IMMOBILIEN
Neubau
Beschreibung der Tatigkeit

Entwicklung von Bauprojekten fur Wohn- und Nichtwohngebaude durch Zusammenfihrung finanzieller, tech-
nischer und materieller Mittel zur Realisierung der Bauprojekte fur den spateren Verkauf sowie Bau vollstandiger
Wohn- oder Nichtwohngebaude auf eigene Rechnung zum Weiterverkauf oder auf Honorar- oder Vertragsbasis

Die Wirtschaftstatigkeiten in dieser Kategorie konnen gemafl der mit der Verordnung (EG) Nr. 1893/2006 auf-
gestellten statistischen Systematik der Wirtschaftszweige mehreren NACE-Codes, insbesondere F.41.1 und F.41.2,
die auch Titigkeiten mit dem NACE-Code F.43 umfassen, zugeordnet werden.

Technische Bewertungshriterien

I\-\-’esenr]icher Beitrag zum Klimaschutz I

Errichtung neuer Gebiude, fir die Folgendes gilt:

1. Der Primarenergiebedarf (PEB) (**'), mit dem die Gesamtenergieeffizienz des emrichteten Gebaude: definiert
wird, liege mindestens 10 % unter dem Schwellenwert, der in den Anforderungen fiir Niedrigstenergiegebiude

L ]
und des Rates (**%) festgelegt ist. Die G ieeffizienz wird anhand eines Ausweises tber die Gezamt-
energieeffizienz (Energy Performance Certificate, EPC) zertifiziert.

2. Bei Gebduden mit einer Fliche von mehr als 5 000 m” {**%) wird das Gebiude bei Fertigstellung auf Lufi-
dichtheit und thermische Integritat (**) gepriift, wobei jegliche Abweichungen von der in der Planungsphase

den. Eine andere Moglichkeit sind robuste und nachvollziehbare Verfahren zur Qualitatspriffung wahrend des
Bauvorgangs; dies ist eine annehmbare Alternative zur Prifung der thermischen Integritir.

eDauden Ml ener Flache von menr als m- () Wurde das LeDenszyKlus-1relDhalspolenzial
(GWP) (**) des errichteten Gebaudes fur jede Phase im Lebenszyklus berechnet und wird gegenuber Investo-
ren und Kunden auf Nachfrage offengelegt.
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ANFORDERUNGEN AN DEN NEUBAU

WESENTLICHER BEITRAG KLIMASCHUTZ

1. Das Gebaude dient nicht der Gewinnung, Lagerung, Beforderung oder
Herstellung fossiler Brennstoffe.

2. Der Jahres-Primarenergiebedarf (n.E.), der HWBg ri . (Nachweis
uber EEB
Klimaschutzgesetzes — derzeit nur der nationale Plan

Bei Gebauden mit BGF >= 5000m? gilt:

1. Messung der Luftdichtheit und Thermografie

oder fy.) mind. 10% unter den Anforderungen des

zul

2. Berechnung Treibhauspotenzial des Gebaudes uber Lebenszyklus
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DER ABLAUF

1. Bewertung der EU-Taxonomie z.B.
durch Auditor inkl.

Nachweisdokumentation

2. Gap-ldentifizierung zur Erreichung der
Anforderungen

3. Malinahmen Plan z.B. Uber Gebaude
im Betrieb OGNI

4. Einreichung einer Konformitatspriufung

5. Reporting (Ebene)

VERIFIKATION ZUR EU TA)(ONOMIE VERSION OGNI
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ERFORDERLICHE ANGABEN FUR DIE EINREICHUNG DER



Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Nachweis Intern oder extern
Mehrwert für den Kunden, da die Beratungsleistung durch den versierten Auditor in der Rolle des Advisors
4. ->Erforderliche Angaben Annex nach welchem eingereicht wird, Gebäudetyp.
   ->Angaben zum Objekt
   ->Gutachterliche Beurteilung (entspricht das Projekt, Hinweis auf Abgrenzung
   -> anführen der Dokumente
5. Reporting.  Nach Abschluss der Prüfung und positiver Rückmeldung seitens des Prüfer/ÖGNI wird eine Urkunde ausgestellt, welches für das Reporting der Immobilie herangezogen werden kann





VERIFIKATION
ZUR EU-TAXONOMIE

PROJPETINFORMATION.
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ESG- VERIFIKATION
ZUR EU-TAXONOMIE

Ergebnisse im Detail

ANFORDERURGEN ERFILLUNG BATENQUALITATS-
DER TANONOMIE LT

Mindestanierdarengen.

Erfiieng art HinstaslndEeg webilin

Prumberargisteda ity

AnpEssang o den Klimawnedl

Idurtifation der Kiimarislken end
Analyss da¢ Wesantlichast

bt b veors MnllEmbsia f Bt Beilibdan ®
dar Klmarisiban

Raine Beai ntrbcrigurg e ®
Klimnase hitriseenFungen Ansenar

KlimasapnEangma bnahr
Anlghasang sn regionsien und aatinnaien @® 3
Sirsegen

bR B el Sukeiraees [ $o aasnn’

@ rtmearg s w1 | ) g oot it

L —

10


Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen

Der Datenqualitätsindex gibt Auskunft über die Verlässlichkeit der eingebrachten Daten
Dient der Erhöhung der Verlässlichkeit der Daten und erleichtert deren Einbindung in die Werteermittlung, Risikoanalyse und Finanzierungsentscheidungen
Stufe 1 ist die Selbsterklärung durch den Bauherrn
Stufe 2 Durch Unternehmen bereitgestellter Bericht z.B. CSR, Code of Conduct
Stufe 3 Durch unabhängigen Dritten erstelltes Dokument z.B. Energieausweis
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OGNI AUDITOR ALS EU-TAXONOMIE
ADVISOR

1. Bewertung durch den Auditor als versierten Zertifizierter schafft einen Mehrwert durch

eine erleichterte GAP-Indentifizierung.

2. Zertifizierung des Gebaudes im Betrieb als Werkzeug um eine Immobilie auf den Stand

der Taxonomie Verordnung zu bringen.
3. Viele Kriterien der OGNI/DGNB entsprechen bereits heute den Kriterien der EU-

Taxonomie

4. Systemumstellung der Zertifizierung im Gange mit dem Ziel EU-Taxonomie vollstandig in

die Zertifizierung zu implementieren
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Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Die Vorteile liegen auf der Hand


VIELEN DANK FUR IHRE
AUFMERKSAMKEIT!

Dipl.-Ing. Dariusz Binkowski
Bauphysiker, KliNa-Kernteam Mitglied

Auditor (OGNI, KLIMAAKTIV)
EU-Taxonomy Advisor approved by OGNI
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